
Antrag 3 (vom Bezirksspielleiter Nico Markus) 

Schrittweise Einführung der Fischer-Bedenkzeit in allen 

Spielklassen auf Bezirksebene 

Alt: 

4.5  Bedenkzeit 

       BOL: 90 Minuten für 40 Züge, danach 30 Minuten bis Partieende. Jeder Spieler erhält von Anfang   

       an ein Inkrement von 30 Sekunden pro Zug. 

       BL/BK: 40 Züge in 2 Stunden, danach 30 Minuten bis Blättchenfall. 

       Die Richtlinie III der FIDE-Regeln wird angewendet, ausgenommen Paragraf III.4! (nur BL und  

       BK) 

 

Neu: 

4.5  Bedenkzeit 

       90 Minuten für 40 Züge, danach 30 Minuten bis Partieende. Jeder Spieler erhält von Anfang  an  

       ein Inkrement von 30 Sekunden pro Zug. 

 

Vereine, die noch nicht über eine entsprechende Ausstattung verfügen, sollen genügend Zeit 

bekommen, sich entsprechend auszustatten. Daher schlage ich die Einführung in der 

Bezirksliga ab 2025/26 und in der Bezirksklasse ab 2026/27 vor. Die Kreisligen können 

eigenständig entscheiden, ob sie später ebenfalls die neue Bedenkzeit einführen möchten. 

 

Begründung: 

Die sogenannte Fischer-Bedenkzeit findet immer weitere Verbreitung und entwickelt 

sich zusehends zum Standard. Bei Schachturnieren findet man kaum noch die 

klassische Bedenkzeit. Auch im Spielbetrieb des Landesschachverbandes wird 

schon einige Zeit ausschließlich mit Fischer-Bedenkzeit gespielt. Im SB Magdeburg 

wurde für die zweithöchste Spielklasse, die Bezirksliga, ebenfalls die Einführung 

beschlossen. Der SB Dessau will diese ebenso flächendeckend einführen. Dieser 

Entwicklung kann sich der Schachbezirk Halle nicht entziehen. Deshalb sollte auch 

unser Schachbezirk schrittweise die Fischer-Bedenkzeit einführen. 

 


